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den Danziger Kreis. 
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N:50, Danzig, den 10. Dezember. 2859. 


Amtlicher Theil. 
J. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. An den Tagen vom 13. bis zum 15. d. M. wird die Verlegung meines Amts⸗Lokals 
nach der Heil. Geiſtgaſſe 117. ſtattfinden; während dieſer Tage muͤſſen die Dienſtgeſchaͤfte alſo 


eine Unterbrechung erleiden, und nur auf das Nothwendigſte beſchraͤnkt bleiben. 


3 


bt 


Die Ortsbehoͤrden beauftrage ich, dies in ihren Orkſchaften bekannt zu machen. 
Dianzig, den 7. Dezember 1859. f 
2 Der Landrath v. Brauchitſch. 


2. Nach der von dem Herrn Polizei⸗Präſidenten hierſelbſt angelegten Repartition von den 


zu den Kirchen⸗ und Pfarrbauten in St. Albrecht beizutragenden Koſten haben 


Nobel 17 rtl. 19 far. 10 pf., Kowall 28 rtl. 2 ſgr. 11 pf., Müggan 30 rtl. 15 far. 2 pf., 
Guteherberge 32 rtl. 27 fge 1 pf., Dreiſchweinskoͤpfe 14 rtl. 13 far. 6 pf., Golmkau 
. (Schäferei). 1 rtl. 18 ſgr. 2 pf., Jenkau 16 rtl. 25 ſgr. 9 pf., Kemnade 12 rtl. 25 for. 
4 pf., Prangſchin 34 rtl. 15 far. 8 pf. Schönfeld 33 rtl. 7 ſgr. 5 pf., Straſchin 
39 rtl. 10 for. 1 pf., Borgfeld und Tiefenſee 63 rtl. 12 for. 7 pf., Bangſchin 36 rtl. 
227 for. 10 pf., Rexin 18 rtl. 13 far. 11 pf., Wojanow 71 rtl. 13 fgr. 5 pf., Miggen- 
hall 48 rtl. 29 ſgr. 1 pf., Roſtau 27 rtl. 8 [gr. 10 pf., Zipplau 75 rtl. 13 ſgr. 10 pf., 
Giſchkau 28 rtl. 2 ſgr. 11 pf., Schwintſch 43 rtl. 10 ſgr. 1 pf. St. Albrechter Pfarr⸗ 
dorf 159 rtl. 22 far. 7 pf., Artſchau 23 rtl. 8 ſgr. 5 pf., Prauſt 254 rtl. 14 ſgr. 5 pf., 
Ruſſoczyn 17 rtl. 19 fgr. 10 pf., Maczkau 37 rtl. 21 for. 11 pf., Scharfenort 6 rtl. 12 
for. 8 pf. — Summa 1174 rtl. 23 fgr. 3 pf. — zu zahlen. Fr 
Die Ortsbehoͤrden in dieſen Ortſchaften werden angewieſen, dieſe Betraͤge von den 


katholiſchen Bewohnern der Ortſchaften einzuziehen, an die katholiſche Kirchen⸗Kaſſe zu St. Al⸗ 
brecht abzufuͤhren und binnen 14 Tagen zur Vermeidung der Execution hievon Anzeige zu 


machen. 
Danzig, den 3. Dezember 1859. N 
No. 135741. BE Dier Landrath v. Brauchitſch. 
3 Diejenige Ortsbehoͤrde, in deren Polizeibezirk ſich der Veteran Daniel Neubauer, früher 


in Pelonken wohnhaft, aufhaͤlt, hat mir dies Behufs Berichtigung der hieſigen Veteranenliſte uns 


geſaͤumt anzuzeigen. 


Danzig, den 3. Dezember 1859. n 
Not 40. Der Landrath von Brauchitſch. 


\ 
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4 Die Ortöbehörden des Kreiſes, aus deren Ortſchaften Perſonen, die in der Zwangs⸗ 
Anſtalt zu Graudenz detinirt waren, in dieſem Jahre geſtorben find, werden aufgefordert mir dies 
binnen 8 Tagen anzuzeigen. 
Vakatanzeigen ſind nicht erforderlich. 
Danzig, den 29. November 1859. 
No. 50371. Der Landrath von Brauchitſch. 


5. Die 818 auf der Gemeindefeldmark Mahlin if wiederum auf drei Jahre vom 1. 
Oktober 1859 bis dahin 1862 an den Hofbeſitzer Barendt in Kohlung verpachtet und iſt der 
Contract von mir beſtaͤtigt worden. | 3 
8 F Danzig, den 3. Dezember 1859. = 

No. 184% Der Landrath p. Branchitſch⸗ f 
6. Der auf den 14. d. M. zur Verpachtung des fruher der Ehefrnu des Gottlieb Friedrich 


Belzer gehörenden Grundſtuͤcks zu Hochſtrieß anberaumte Lieitationstermin wird hiermit auf- 


gehoben. N 
Danzig, den 5. Dezember 1859. 
Ro. 6912. Der Landrat) v, Brauchitſch. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen an derer Behörden. 75 
75 In der Kurſache der unverehelichten Catharina Juſtine Weich iſt der gegenwaͤrtige 
Aufenthaltsort derſelben zu wiſſen noͤthig. 8786355 25 

Saͤmmtliche Orts⸗ und Polizei-Behoͤrden des Kreiſes werden daher hierdurch erſucht, nad) 

dem gegenwaͤrtigen Aufenthaltsorte der p. Weich, welche zuletzt im Jahre 1855 in Liebenthal 

hieſigen Kreiſes gedient hat, zu recherchiren und mir ungeſaͤumt Anzeige zu machen, wenn ſolcher 

ermittelt werden ſollte. Hi Bere ARE * 
Marienburg, den 28. November 1859. 

Der Landrath. 


9. Die Orts⸗Vorſtaͤnde des diesfeitigen Amtsbezirks werden angewieſen, die pro I. Se⸗ 
weſter 1860 aufkommenden Feuerſocietäts⸗ Beiträge innerhalb 8 Tagen zur Vermeidung der 
Execution an die Könige. Kreiskaſſe zu Danzig zu zahlen. i a 8 
Es kommen auf: a i e e e 
Kl. Czatkau 20 rtl. 20 far. 6 pf., Gr. Czatkau 19 rtl. 21 fgr., Gemlitz 89 rtl. 15 far. 
6 pr, Mahlin 16 rtl. 11 for, Mühlbanz 3 rtl. 19 fgr. 6 8 N 
i Dirſchau, den 2. Dezember 1859. d n > 
Roͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. N 2 
40. Der Knecht Johann Bendick, welcher bis Martini d. J. bei dein Hofbeſitzer Burandt in 
Raſſenhuben in Dienſten ſtand, iſt in den Dienſt zum Hofbeſitzer Zielke in Schar enberg, woſelbſt 
er ſich von Martini d. J. ab vermiethet hat, nicht zugezogen. a u Kar 
Da fein jetziger Aufenthaltsort unbekannt iſt, fo werden ſaͤmmkliche Polizeibehörden, Schul⸗ 
zen⸗Aemter und Gendarmen erſucht, auf den p. Bendick zu vigiliren, ihn im Ermitkelungsfalle zu 0 


» 


— — —¾⅛ 


2 


arretiren und per Transport gegen Erſtattung der Koſten hier einliefern zu laſſen. 
Danzig, den 6. Dezember 1859. 
85 Koͤnigl. laͤndliches Polizei-Amt. s 8 
11. In der Unterſuchungs⸗Sache wider Holdtke und Genoſſen TOR die verwitwete Züchner 
Eleonore Klein aus Elbing als Zeugin vernommen und ihr mehrere, ihr entwendeten, bei der Kö⸗ 
niglichen Kreis⸗Gerichts⸗ Deputation in Tiegenhof aſſerbirte Sachen herausgegeben werden. 
Da ihr Aufenthalt unbekannt iſt, wird dieſelbe aufgefordert, ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich 
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bei der unterzeichneten Staats⸗Anwaltſchaft zu melden und im erſteren Fall anzuzeigen, wo ſie 
Behufs ihrer gerichtlichen Vernehmung zu Nee wird. i 
Marlenburg, den 24. Robember 1859. 5 

. Koͤnigliche Staats⸗Anwaltſchaft. 

12. Der Knecht Jacob Lademann, welcher zuletzt beim Hofbeſitzer Waſchke in Altdorf in 

Geſindedienſten geſtanden, iſt in den Dienſt zum Hofbeſitzer Hein in Prauſt, woſelbſt er ſich von 

Eliſabeth dieſes Jahres ab vermiethet hat, nicht zugezogen. N 5 a f 

a Da ſein jetziger Aufenthaltsort unbekannt iſt, fo werden ſaͤmmtliche Polizeibehörden, Schul⸗ 
zen⸗Aemter und Gendarmen erſucht, auf den p. Lademann zu vigiliren, ihn im Bekretungsfalle 
zu arretiren und per Transport gegen Erſtattung der Transportkoſten hier einliefern zu laſſen. 

Danzig, den 3. Dezember 1859. ‚ 

5 RNaoͤnigl. ländliches Polizei⸗Amt. N 
13. Der Knecht Johann Gottlieb Anker, welcher zuletzt beim Hofbeſitzer Hartung in Nobel 
in Geſindedienſten geſtanden, hat ſich auf Grund eines vorfhriftsmäßigen Loosſcheins bei dem 
Hofbeſitzer Retzlaff in Zipplau für das Jahr Eliſabeth 1859,60 vermiekhet, den Dienſt daſelbſt 
jedoch nicht angetreten und ſteht daher zu vermuthen, daß p. Anker ſich auf Grund feines im Be⸗ 
fig habenden Geſinde⸗Dienſtbuches nochmals anderweitig bermiethet hat. > 
Saäaͤmmtliche Polizeibehoͤrden, Schulzenaͤmter und Gendarmen werden daher erſucht, auf den 
p. Anker zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu arretiren und per Transport gegen Erſtattung 
der Transportkoſten hier einzuliefern. 
Danzig, den 4. November 1859. 

. 5 Koͤniglich laͤndliches Polizei⸗Amt. s 
14. Der Knecht Auguſt Liſchiwinske, Ae beim Hofbeſitzer Behrendt in Kowall in 
Geſindedienſten geſtanden, hat den Dienſt des Hofbeſitzers Ehms in Hundertmark heimlich ver⸗ 
laſſen und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort unbekannt. 7 re 

„ Sämmtliche Poligeibehörden, Schulzenaͤmter und Gendarmen werden erſucht, auf den p. Li⸗ 
ſchiwinski zu vigiliren, ihn im Ermittelüngsfalle zu arretiren und per Transport gegen Erſtattung 
der Transportkoſten hier einliefern zu laſſen. i 

f Danzig, den 1. Dezember 1859. . 

8 Koͤnigl. laͤndliches Polizei-Amt. 

15. Der Schuhmacher Franz Gutt aus Trutenau iſt zum Ortsdiener und Dorfsexekutor der 

Ortſchaft Trutenau angenommen und eidlich verpflichtet worden. 

Danzig, den 24. Rovember 1859. 8 
3 Königlich laͤndliches Polizei-Amt. 

16. Der Eigenthuͤmer Auguſt Stark aus Zigankenberg iſt unterm 14. d. M. als Dorfsexe⸗ 
cutor und Ortsdiener der Ortſchaft Zigankenberg eidlich verpflichtet worden, was hiermit bekannt 

gemacht wird. i 

f Danzig, den 26. November 1859. 
Koͤnigliches laͤndliches Polizei-Amt. 
Ni chtamtlicher Theil, = 

17. Zu der am 5. Januar fut. in Dirſchau im Saale des Schuͤtzenhauſes ſtattfindenden 

General⸗Verſammlung der landwirthſchaftlichen Vereine werden die Mitglieder derfelben hierdurch 

ergebenſt eingeladen. N a b 

Danzig, den 29. November 1859. 
Die Central⸗Stelle der land wirthſchaftlichen Vereine. 
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18. Reue Geſangbuͤcher, Galanterte⸗ und Lederwaaren⸗Fabrik 


von J. L. Preuss, Portechaiſengaſſe 3., nahe der Poſt, 


empfiehlt ihr reiches Lager von Feſtgeſchenken aller Art mit und ohne Stickereien. Namentlich 
große Auswahl in Damentaſchen, Reiſetaſchen und Receſſairs, Portemonnais, Beutel, Cigarren⸗, 


Brief⸗ und Geldtaſchen, Feuerzeuge und Etuis aller Art; Album, Poeſie, Journals, Schreib⸗, 


Schul⸗ und Briefmappen. Elegante Pappeterien und Briefbogen. Schmuck-, Taſchentuch⸗, 
Handſchuh⸗, Toiletten-, Cigarren- und Boſton Kaſten. Dakumzeiger und Kalender. Jugend⸗ 
schriften, Bilderbücher, Modellir- und Bilderbogen. Tuſchkaſten, Reiß⸗ und Schreibzeuge. Schul⸗ 
torniſter, Schreibehefte, Halter und Stahlfedern. Pettſchafte mit 2 Buchſtaben u . 
Zur Verzierung an Weihnachtsbaͤumen: Wachslichte und verſchiedenſte bunte Saͤchelchen. 
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2 
waltſamen Einbruch aus meiner Speiſekammer geſtohlen worden, vor dem Ankaufe wird gewarnt. 


1) 2 meſſingne Keſſel, ein großer, der einen eiſernen Ring um ſich hatte, 2) 2 meſſingne 


1 


5 In der Nacht vom 6. auf den 7. Dezember d. J. find folgende Gegenſtaͤnde durch ger 


Kaſſerollen, 3) 3 Kaffeekeſſel, 4) 5 meſſingne Leuchter nebſt Putzſcheeren, unten auf dem 


Boden der Leuchter die Hofmarke Ak eingeſchlagen, 5) 2 Flaſchen Rum, 6) 5 Pfund Kaffee 
und 3 Pfund Eichorien, 7) etwas Rindfleiſch und Schmalz und mehrere Pfunde Butter, 
8) ein Beil mit dem Hofzeichen und den Buchſtaben D. W. 1818 

Wer mir zur Wiedererlangung der Gegenftände verhilft, erhält eine angemeſſene 
Belohnung. 5 f 


Herzberg, den 7. Dezember 1859. Sprengel. 


21. Der landwirthſchaftliche Verein zu Hohenſtein verſammelt 


ſich daſelbſt Dienſtag, den 13. d. M., Abends 6 Uhr. 
Tagesordnung: Vorlagen an die Centralſtelle. 
Der Vorſtand. 


22. Der landwirthſchaftliche Verein in Wotzlaff verſammelt ſich Donnerſtag, den 15. d. M. 
Nachmittag 3 Uhr. 5 i 

23. Capitalien auf laͤndl. Grundſt. zu begeb. Frauengaſſe 48., 1 Tr. h. a 

2. Immediat⸗, Begnad.⸗, Reclamations⸗ und Geſuche jeder At, 


an alle Behörden, Klagen, Kontrakte p. fertig ſachkund. der vorm. Aktuar Volgtk, Fraueng. 48., 
1 Trepp. hoch. A. w. gegen bill. Vergütig. in Juſtiz Polizei⸗ u. Communalfach. Rath erth. 


25. In Rottmannsdorf ſtehen F aſelſ ch weine zum Verkauf. 


— — 


— 345 — 


26. Sämmtliche Formulare 
zum Klaſſenſteuer⸗ und Gewerbeſtener⸗Geſehäft, zur Eivil⸗Liſte, Ein⸗ 
wohner⸗Controlle, monatl. Meldungen, Holzdefraudationsliſten ꝛc., 
ſind vorſchriftsmaͤßig gefertigt in der 
Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. S., zu haben. 


> SS 2. Zum bevorſtehenden Weihnachts⸗Feſte 


Zu empficklt fein Lager Opern ⸗Perſpektive in allen Größen J g 
mit feinen achromatiſchen Gläſern für Tag und Nacht, feine A 


Lorgnetts, Lorgnons, Loupen, Leſe- und Panoramagläſer ꝛc. Für Augenleidende 


und Brillenbedürftige: Conſervattions⸗Brillen und Augenglaͤſer für kurze, weite 
ſchwach⸗ſehende und kranke Augen, ſowie für Feuer⸗Arbetter azurblaue und rauchfarbene 
Brillen und Glaͤſer gegen das Blenden von Sonnen, Schnee⸗, Kerzen⸗ u. Gaslicht u. ſ. w. 


Brillenbedürftigen, welche ſich mir anvertrauen, werde ich, nachdem das Auge von 
mir angeſehen, eine genau paſſende Brille und Augengläfer waͤhlen, ſelbſt wenn beide Augen an 
Sehkraft verſchieden ſind, wird die Brille dem Auge wohlthun und daſſelbe conſerviren. Ferner alle 
Sorten Barometer u. Thermometer, Alkoholometer, Bier⸗, Branntwein⸗, Milch⸗, Zucker⸗ 
und Laugeprober, neueſter Conſtruction, ſowie noch viele andere optiſche meteorologiſche und 
mathematiſche Inſtrumente mehr empfiehlt 

NB. Außerdem werden auswaͤrtige Auftraͤge prompt ausgefuͤhrt von 

f C. Müller, Opticus, Jopengaſſe am Pfarrhofe. 


2 10 Thaler Belohnung. 

In der Nacht zum 4. Dezember find dem Hofbeſitzer D. Schwarz in Langenau, mittelſt ge⸗ 
waltſamen Einbruchs, aus feinem Wohnhauſe die nachfolgend verzeichneten Gegenftände geſtohlen 
worden: 1) ein Paar faſt neue Geſchirre von Blankleder mit Kammdeckeln u. ſchwarzen Schluͤſſeln, 
Schnallen und dazu gehörenden Bäumen mit Scheuklappen ohne Aufſatzzuͤgel; 2) ein Paar du⸗ 
beits⸗Hinterſiehlen, ſchon einige Jahre im Gebrauch, am Handſiehl die Peitſchenſcheide und 1 Kamm⸗ 
deckel; 3) ein großer Keſſel von Kupfer; 4) eine Kaſſerolle und 5) ein Kaffeekeſſel, beide von 
Kupferblech und ſchon alt; 6) eine weiße Tragkiepe, neu und ohne Gurte. 5 

Wer den p. Schwarz zum Wiederbeſitz dieſer Gegenftände verhilft, erhält obige Beloh⸗ 
nung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. f 


29. Im Walde zu Bortſch wird verkauft: : 
die Klafter Birken- oder Eichen-Kloben zu 3 rtl. 2 for. 
die Klafter desgleichen Knüppel zu 1 
die Klafter ausgeklopfte Stubben u. . — „ 16 „ 
incluſive Anweiſegeld. 


30. Danzigs beſte Preß⸗Hefe zu den Fabrik⸗Preiſen das Pfund zu 9 Sgr., das Loth zu 
4 Pf. empfiehlt Seyfert, Breit⸗ und Zwirngaſſen⸗Ecke 55. 

31. Griechiſehe Haartinctur, oft ſchon nach 2 Tagen, auf ganz kahl. Stell en 
den uͤppigſten Haarwuchs, Schnurr⸗ und Backenbaͤrte heraustreibend, von 15 fgr. und 1 rtl. an, 
zu haben in der Commiſſions⸗ und Sped.⸗Handlung Frauengaſſe 48. 


28. 


= 


32. Großer Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefchäfts, 

Da ich das Waaren⸗Lager meines verſtorbenen Mannes bis Ende dieſes Jaß⸗ 
res zu räumen beabſichtige, fo offertre ich die vorhandenen Vorräthe, beſtehend in allen 
nur möglichen Manufactur⸗Waaren in ganzen Stücken wie in einzelnen Abſchuitten 
zu den allerbilligſten Engros-Preiſen und bewillige bei Abnahme von ganzen Stücken 
ſowie an Wiederverkäufer einen angemeſſenen Nabatt. A. A. Frenkel's Wittwe, 

No. 23. Heil. Geiſtgaſſe No. 23. 
33. Ein ordentliches, bereits confirmirtes Mädchen wuͤnſche ich zur Beaufſichtigung meiner 
Kinder, in dem Alter von 2—6 Jahren, zum 2. Januar k. J. in den Dienſt zu nehmen. 
1 i a Pohlmann, Pfarrer in Woſſitz. 
34. Ein kräftiger ordentlicher junger Mann, womöglich vom Lande, welcher Luſt 
bat die Müllerei zu erleruen, findet ſogleich eine Stelle. Adreſſen werden durch das 
Jutelligenz⸗Comtoir unter Chiffre W. 10. erbeten. 


35. Heu ⸗Auktion zu Neuſchottland. 8 
Dienſtag, den 13. Dezember 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Neuſchottland öffent 
lich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
Circa 80 bis 100 Haufen vorzuͤglichen Grummet, Pferde- und Kuhheu. 
Der Zahlungstermin wird den mir bekannten Käufer. vor der Auktion angezeigt. 
J o h. Ja c. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius. 


36. Auktion zu Neuſchottland No. 14. A 
Donnerſtag, den 22. Dezember 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich wegen Raͤumung des 
Grundſtücks zu Neuſchottland No. 14. öffentlich an den Meiftbietenden verkaufen: 
1 polirtes Kleiderſekretair, 6 Rohrſtuͤhle, 2 Tiſche, 1 mahagoni Sopha, 1 großen Spiegel, 
3 geſtrichene Tiſche, 1 Bettrahm, 1 Schlafſopha, Waͤſchekoffer, div. Stuͤhle, 5 Fach Fenſter⸗ 
Gardinen, 8 Kornſaͤcke, 1 halbes Scheffelmaaß, 1 Mangel, Kupfer-, Meſſing⸗, Irden⸗ und 
Blechſachen, 1 Stubenuhr, 4 Betten, 12 Tiſchtuͤcher, mehre Schock Bohnens: und Georginen⸗ 
Stangen, einige Metz Runkelruͤben⸗ und Wruckenſaamen, 1 Quantum Holz und Torf. 
Der Zahlungstermin wird bei der Auktion angezeigt und koͤnnen fremde Gegenſtaͤnde 


zum Mitverkauf eingebracht werden. Joh. Zac. Wagner, Auktions⸗Commiſſarius. 
37. Grundſtücks⸗Verkauf zu Ohra. 


Das den Dr. N. Behrendſchen Erben zugehörige Grundſtuͤck zu Ohra⸗Niederfeld No. 20. 
des Hypothekenbuchs, heſtehend aus 23 Morgen 287 [[Ruthen cum. ſehr gutem Wieſenland, ohne 
Gebaͤude, frei von allen Scharwerk⸗ u. Dammlaſten, ſoll am 29. Dezember c,, Nachmittag 3 Uhr, 
zu Ohra bei Herrn Steegmann freiwillig durch Meiſtgebot verkauft werden. Die naͤheren Be⸗ 
dingungen find bei dem Auktions⸗Commiſſarius Herrn Wagner, Breitesthor No. 9., zu erfahren. 
Der Meiſtbietende muß zur Sicherſtellung eine baare Caufion von 200 rtl. im Bietungs⸗Termine 


deponiren. u Be I 
38. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 


empfiehlt fein Lager feiner Reißzeuge für Techniker und Schulen von 127% bis 1625 rtl. 

pro Stück, ſowie ſaͤmmtliche Zeichnen-Inſtrumente einzeln. Für Navigations⸗Schüler noch 

Donſcalen u. Paralelliueale, auch kleine zu 6 Zoll. Vorſtehende Artikel werd. auch reparirt in 
3 RR C. Muͤller's optiſchem Magazine. 

39. Langgarten 58. liegt eine bedeutende Quantitat Pferdedung von Milikair⸗Pferden 6. Verkauf. 

Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 


